
 

 

Kartellamt durchsucht Autozulieferer
 

Sechs Standorte von Autozulieferern in Deutschland sind vom Bundeskartellamt

wegen des Verdachts auf illegale Preisabsprachen durchsucht worden. Betroffen

waren Firmenbüros in fünf Bundesländern, unter anderem in Niedersachsen.

Namen gab das Bundeskartellamt wegen des laufenden Verfahrens nicht bekannt.

 

Der österreichisch-kanadische Autozulieferer Magna bestätigte die Durchsuchung. In

einer Mitteilung hieß es, Magna halte sich an sämtliche Wettbewerbsregeln und werde

mit der Kartellbehörde zusammenarbeiten. (ampnet/nic)
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